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Wochen vom 16.01. bis einschl. 31.01.2021

Beichtgelegenheit 

in Heimbach: jeweils Samstag 17.00 Uhr

So. 17.01.   2. Sonntag im Jahreskreis

Gott hat den Herrn auferweckt; er wird durch seine Macht auch uns auferwecken.        (1 Kor 6,14)

Sonntagsmessen: Nideggen 9.30h, Heimbach 11.00h

Di. 19.01.    

18.00 Uhr    Hl. Messe 

Sa. 23.01.

Heimbach: 18.00 Uhr Wortgottesfeier

So. 24.01.  3. Sonntag im Jahreskreis

Kommt her, mir nach! Ich werde euch zu Menschenfischern machen.  (Mk 1,17b)

Sonntagsmessen: Nideggen 9.30h, Heimbach 11.00h

Sa. 30.01.   Hl. Martina

Heimbach: 18.00 Uhr Wortgotttesfeier

So. 31.01.   4. Sonntag im Jahreskreis

Ich wünschte aber, ihr wäret ohne Sorgen.       (1 Kor 7,32a)

Sonntagsmessen: Nideggen 9.30h, Heimbach 11.00h

Sternsingeraktion

Die Sternsinger werden sie nicht besuchen. Stattdessen werden Sie in der Zeit zwischen dem 10.01.2020 und 24.01.2020 ein „Segens-Paket“ in Ihrem Briefkasten finden. Darin befinden sich Informationen rund um die Aktion, ein Überweisungsträger für eine Spende sowie ein Segensaufkleber für Ihre Haustür. 

Gerne können Sie Ihre Spende auch im Pfarrbüro abgeben oder in den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen. 

Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir die Sternsinger in dieser Situation nicht losschicken können. 

Herzlich danken wir Ihnen für Ihre Unterstützung der Sternsinger-Aktion 2021 durch eine Spende! 

Aus dem Kirchenvorstand: Baumaßnahmen in der Pfarre Hergarten

Liebe Mitbürger in Düttling und Hergarten!

Vielleicht hat der eine oder andere schon etwas davon gehört. Es stehen umfangreiche Investitionen an. Wir meinen, es ist an der Zeit, alle zu informieren.

Als erstes steht die Neueindeckung der Kapelle in Düttling an. Das Schieferdach stammt im Wesentlichen noch aus der Zeit des Baus der Kapelle. Damit ist der Schiefer über 80 Jahre alt und morsch. Nach umfangreichen Vorarbeiten mit dem Verwaltungszentrum in Schleiden und dem Bischöflichen Generalvikariat steht jetzt der Plan. Nach der erfolgreichen Submission belaufen sich die Gesamtkosten auf rund 82.000 Euro. Bei der Kapelle handelt es sich um ein Bauwerk, das auf der sogenannten roten Liste steht. Das bedeutet, dass das Bistum sich an den Kosten nicht beteiligt. Da die Pfarrgemeinde diese Kosten nicht alleine aufbringen kann, haben wir nach anderen Finanzierungswegen gesucht. Zusammen mit der Dorfgemeinschaft Düttling e.V. und der Stadt Heimbach haben wir beim Land NRW einen Antrag auf Bezuschussung gestellt. Wir müssen jetzt warten, ob dieser Antrag genehmigt wird. Da dies aber nur eine Bezuschussung ist, müssen mindestens 35% von der Pfarre und der Dorfgemeinschaft Düttling aufgebracht werden. 

Es sind bereits Spenden in nicht unerheblichem Ausmaß eingegangen bzw. zugesagt worden. Hierfür bereits jetzt unser herzlicher Dank. 

Dennoch sind wir dankbar für jede weitere Spende. 

Baubeginn der Kapellendachsanierung soll schnellstmöglich nach Erhalt des Förderbescheides des Landes NRW sein.

Als zweites steht die Renovierung der Pfarrkirche an. Wenn man vor der Kirche steht, kann man im Putz große Risse erkennen. Bei Untersuchungen durch Fachfirmen wurde festgestellt, dass beim Neubau der Kirche nach dem Krieg das Fundament der alten Kirche auf der Friedhofsseite belassen wurde. Zur Straße hin wurde die Kirche in etwa um den Bereich Orgelbühne erweitert. Das neue Fundament wurde nur unzureichend mit dem alten verbunden, so dass sich Verschiebungen ergeben haben, die mittelfristig den ganzen straßenseitigen Giebel bedrohen. Die Stabilisierung ist technisch schwierig und teuer. 

Dazu kommen noch Reparaturarbeiten an den Fenstern und der Neuanstrich der Kirche. Die gesamten Baumaßnahmen belaufen sich auf rund 250.000 Euro. Einige Maßnahmen werden zwar vom Bistum bezuschusst, aber wahrscheinlich weit über 100.000 Euro müssen von uns aufgebracht werden. Ob dies machbar ist, wird im Moment vom Kirchenvorstand zusammen mit dem bischöflichen Generalvikariat geprüft. Auch hier sind wir für jede Spende dankbar, die wir erhalten können. 

Dies soll eine erste Information der Pfarrangehörigen sein. Wir werden mit Fortschritt der Planungen weiter informieren. 



Für den Kirchenvorstand: Heinz Breuer

Liebe Mitchristen in unserer GdG Heimbach-Nideggen

Aufgrund der weiterhin sehr hohen Infektionszahlen und der Entscheidung der Konferenz der Bundeskanzlerin mit den Ministerpräsidenten, mit dem Ziel des Eindämmens des Virus-Ansteckung Begegnungen auf ein Minimum zu reduzieren, werden wir uns in unserer GdG der Verlängerung des Lockdowns anschließen und bis zum 31. Januar 2021 keine Präsenzgottesdienste anbieten. Begräbnisfeiern auf den Friedhöfen sind selbstverständlich möglich. Bei für Januar geplanten Taufen ist eine Verschiebung anzuraten.

Von dem zeitweisen Stopp der Präsenzgottesdienste ausgenommen sind die Sonntagsgottesdienste in Nideggen um 9.30h und in Heimbach um 11h Wir bemühen uns, durch verschiedene digitale und auf unserer Homepage veröffentlichten Angebote – Video-Streaming von Gottesdiensten, Textimpulse usw. -  Sie und Euch weiterhin zu begleiten. Unsere Kirchen sind zu den gewohnten Stunden für das persönliche Gebete, das Kerzenopfer und den Krippenbesuch geöffnet.

Kurt Josef Wecker, Pfr. Pfarradministrator
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